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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC-74 Tettnang : TSV Meckenbeuren II 
Samstag, 14.10.2023, 18:00 Uhr

Stofner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 2. Spieltag der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf der TTC-74 Tettnang am Samstagabend auf die
Gäste vom TSV Meckenbeuren II. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2
Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist
hierbei die Leistung von Klaus Stofner, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Klaus Stofner, mit dem finalen neunten Punkt
für sein Team. Beachtenswert war, dass der TTC-74 Tettnang dieses Match mit 2 und der TSV
Meckenbeuren II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Merath / Knöpfler überzeugten im Doppel gegen Gnant /
Hirscher, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Junginger / Wagner konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Würtenberger / Braun beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Ohne Satzgewinn für Schmidt / Mosch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stofner /
Müller. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Philipp Junginger machte wiederum mit Daniel Würtenberger bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Stefan Merath und Jürgen Gnant, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gnant mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Spielstand von 3:
2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Stefan Wagner eine 1:3-Niederlage gegen Klaus Stofner kassierte. Fünf
Sätze beharkten sich Karl Knöpfler und Manuel Braun, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Keinen Zähler beisteuern konnte Markus Schmidt im Spiel gegen Gregor Hirscher,
das 0:3 verloren ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jakob Mosch beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Harald Müller. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Philipp Junginger
hatte gegen Jürgen Gnant trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung
bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Gekämpft bis zum Schluss hatte Stefan Merath im Match gegen
Daniel Würtenberger. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwar brachte Manuel Braun
Stefan Wagner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan Wagner mit 3:1 durch
und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Karl Knöpfler hatte daraufhin gegen
Klaus Stofner trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:
3 kaum eine Chance. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Harald Müller war nachfolgend indes
der Gastgeber Markus Schmidt.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC-74 Tettnang am 11.11.2023 gegen den SC Vogt III versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 11.11.2023
gegen den SVW Weingarten IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC-74 Tettnang

Doppel: Merath / Knöpfler 1:0, Junginger / Wagner 1:0, Schmidt / Mosch 0:1 
Einzel: P. Junginger 1:1, S. Merath 0:2, S. Wagner 1:1, K. Knöpfler 0:2, M. Schmidt 0:1, J. Mosch 0:
1 

 TSV Meckenbeuren II
Doppel: Würtenberger / Braun 0:1, Gnant / Hirscher 0:1, Stofner / Müller 1:0 
Einzel: J. Gnant 2:0, D. Würtenberger 1:1, M. Braun 1:1, K. Stofner 2:0, H. Müller 1:0, G. Hirscher 1:
0


